
Naturschutz, Naturzerstörung und Biopiraterie  
 
Klaus Peddersen, promovierter Landwirt und Gründungsmitglied der BUKO-
Kampagne gegen Biopiraterie, stellt sein 2008 erschienenes Buch vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das positive Image von „Naturschutz“ wird kaum hinterfragt. Vergessen wird, dass es meist nicht 
„unberührte Natur“ ist, die geschützt wird. Allein in Afrika wurden etwa 14 Millionen Menschen 
vertrieben oder zwangsumgesiedelt, um Platz für Naturschutzgebiete zu schaffen. Mittels 
„Naturschutz“ wird hier häufig versucht, Pharma- und Biotechnologiekonzernen Flächen zu 
reservieren.  Legalisierte Biopiraterie soll dabei einen Teil der Kosten decken. – Buch-Präsentation mit 
Schwerpunkt CHIAPAS, Mexiko.  
 
Mexiko-Initiative Köln-Bonn und Ya-Basta-Gruppe Köln laden ein zur Diskussion mit 

dem Autor – in Zusammenarbeit mit dem Allerweltshaus Köln  
www.allerweltshaus.de 
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